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Informationen beim Aktionstag des Gesundheitsamtes

Herzen retten

. IIEILIGENSIADT (bg). nährungsberatung und Verkos_
{m morgigen..Aktionstag ",y tung voä produk[e" i", LiäiJ_
tterzwoche wiU das Gesund- gischem Anbau. Verschiedene
heitsamt -des LandkreiFs.. mit Wundversorgrrrgrmo*;lik;i:-
de.r Heiligenstädter Klinikge- ten werden üoigätiilTuna ääs
Eellschaft und der Deutschen DRK informiert-tiber lebensret_
H_erzstiftung in Frankfurt/ tende Maßnah-Cn. nir-biui-
lr{ain fiber den Herzinfarkt aur- sche Herzstiftung ist ebenfalls
ßlare-ü ,und intormieren. Um ,mit einem Stand vertreten. Von
14.00 rmd um 15.00 Uhr gibt es 16.00 bis 17.00 Uhr kann unter
im Vitalpark Voggige über die Anleitung auch WüümÄ_
Anenosklerose, ihre Entste- nastik betrieben werden. 

-
hqrg und chronische Manifes- Die Organisatoren. die Mit_
tatron sowie tiber neue \'Iög- treiterundvorhageridenÄzte
Hc*rkeiten in Diagnose und Bö- hoffen auf eine eitsprechende
ll_andlunq vgn Herzinfarkt und Resonanz und stehen s€rne imtlerzrmrsl(elschwäche. Rahmen der Mägtichk-eiten für

Des Weiteren gibt es im Rah- Fragen zur Verfü?une.
menprogramm Cheök up's, Er- feäen Tag edeiöenigg Men_

: . . '

schen in Deutschland einen
Herzinfarkt. Das sind im lahr
288 000 Menschen, daruhter
über 130 000 Frauen. 18i 000
Menschen sterben am Infarkt.
Rettung ist möglich, denn heu-
te stehen der Medizin Verfah-
ren zur Verfügune. die Leben
und Gesundhe:it e-rhalten ktin-
nen. Alles hängt davon ab, dass
der Patient so ichnell wiehtis-
lich in die Klinik koqmr |e fiü-
her desto besser. Niemäls in
der-Nacht auf den Morgen, nie-
mals am Wochenende-auf den
Montag warten. Beim Herzin-
farkt sofort den Rettungscrasen
rufen: 112 oder die 

-tirttiötre

Notrufnummer. . , ,- ' ' .


